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Ausgangslage

Master-Studiengang „Services of General Interest“, 
Schwerpunkt Public Management

Berufsbegleitend Studierende v.a. aus dem 
öffentlichen Umfeld 
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Ausgangslage

Master-Studiengang „Services of General Interest“, 
Schwerpunkt Public Management

Berufsbegleitend Studierende v.a. aus dem 
öffentlichen Umfeld 

LV „international best practice“ mit Exkursion nach 
Südtirol 

Vorangegangene Erfahrungen 
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Zielsetzung für den Einsatz des 
Moodle-Wikis

Vorbereitung, Aufarbeitung und Dokumentation 
verbessern

Gesamtzusammenschau statt einzelner Seminararbeiten
Integration von Vorbereitung und Nachbereitung
Gemeinsames Wissen nutzen
Attraktive Gestaltung
Zeit- und ortsunabhängige Zusammenarbeit
Möglichkeiten des Web 2.0 aktiv nutzen
Virtuelle Zusammenarbeit erleben 
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Vorgehensweise

Freie Wahl zwischen herkömmlicher und Wiki- 
Aufarbeitung pro Wiki

Live-Vorstellung des Moodle-Wikis für 
Studierende

Schriftliche Info über die Inhalte der Vorbereitung 
mit Literaturhinweisen und Anforderungen

Schriftliche Anleitung im Wiki als Intro

Zeitrahmen: 9 Wochen vom 6. März bis zum 8. Mai 
2009 mit Kurzpräsentation der Inhalte
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Schriftliche Anleitung

Grobgliederung mit 
Literaturhinweisen

Form der Ausarbeitung
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Einstieg im Moodle

NavigationVirtueller 
Gemeinschafts-

sinn
Gestaltung: 

inhaltlich & formal
Wissenschaft-

licher
Anspruch

Zielsetzung
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Vorgegebene Grobstruktur

In Anlehnung an das Komparations-Modell von 
Pollitt/Bouckaert (2006), angepasst an das tatsächliche 
Programm 

Navigations- 
leiste

Aktive und 
„passive“ 

Links

Bearbeitungs- 
hilfen
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Ergebnisse der virtuellen 
Zusammenarbeit

Im Moodle

Aus der Reflexion
Wahrnehmung der Studierenden
Wahrnehmung der Lehrenden
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Erarbeitete Gesamtstruktur
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Inhaltlich: Qualität & Quantität

Keine 
Aufbereitung für 

den Leser

Keine Einbettung in 
ein „Gesamtwerk“



Seite 15eLearning Tag · FH JOANNEUM · Kollaboration mittels Wiki · Cecon

Weniger gelungene Teile

Quellcode: 
cut & paste

Unwichtiges 
überbetont
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unübersichtliche 
Strukturierung

Formale Aufbereitung

tote Links

Monotone optische 
Aufbereitung 

wesentlich oder 
unwesentlich?
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Gelungene Teile

übersichtliche 
Strukturierung

optisch attraktiv, 
Bilder…

Wesentliches 
prägnant & 
Weiterführen- 
des verlinkt
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Aussagen der Studierenden 
(beruht auf einer ex-post Erhebung 16/20 TN)

Anweisungen:
Gemeinsamer Mini-Wiki-Kurs
Bedienungsanleitung im Wiki
Gewünschte inhaltliche Strukturierung und Formatierung zuvor festlegen
Technische Möglichkeiten abklären
klar und ausreichend

„Vorinfo von Frau Dr. Cecon war im Rahmen der LVA sehr gut (z. B. 
Handhabbarkeit); nähere Infos zum gewünschten Inhalt haben gefehlt 
(inhaltliche Aufbereitung wie Seminararbeit, …); Vorschläge: in der LVA hätte 
ein Teil dafür verwendet werden sollen bereits Infos ins Wiki zu stellen 
(„Testfunktion“); nähere Infos wie die inhaltliche Aufbereitung sein soll, sind 
immer wünschenswert (z. B. Kurzform, seminararbeitsähnlich, Formatierung, 
Umformulierungen…)

„Offensichtlich gibt es mit unterschiedlichen Benutzerrechten auch 
unterschiedliche Bedienbarkeiten (Bilder einfügen). Daher war Vorinfo zwar 
gut und ausführlich, aber nicht alles funktionierte so, wie es erklärt wurde. 
Vorschlag: Anleitung auch direkt im Wiki zur Verfügung stellen.
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Aussagen der Studierenden 
(beruht auf einer ex-post Erhebung 16/20 TN)

Bedienung/Navigation:
Einfach für die Grundfunktionalität
Umständlich für die Feinheiten
Bilder hochladen schwierig bzw. nicht möglich

„Grundsätzlich einfach; Problem war Fotos reinzustellen; navigieren zw. 
Inhalt und Anhängen (zum Reinstellen) war nicht möglich, wenn Inhalt 
vorher nicht gespeichert wurde bzw. war schon möglich, aber Inhalt ging 
dann verloren“

„FH Wiki war recht kompliziert und schwerfällig, enormer Zeitaufwand um 
Inhalte online zu stellen; technische Probleme z.B. mit Bildern; 
Übersicht/Suchfunktion fehlt mir (Sitemap zwar verfügbar)“

„sehr kompliziert, Usability nicht zufriedenstellend. Die Funktionen sind 
nicht selbsterklärend anwendbar. Man sieht zwar, dass etwas 
überarbeitet wurde, aber nicht was.“
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Aussagen der Studierenden 
(beruht auf einer ex-post Erhebung 16/20 TN)

Inhaltliche Aufbereitung:
Heterogene Beurteilung - mehrheitlich selbstkritisch
Qualitätseinbußen durch Formatierung, cut & paste, Infoflut bzw. -mangel
Wechselseitige Änderungen

„die bearbeiteten Themen gaben einen guten Überblick über den jeweiligen Bereich“

„Die Qualität der Infos hängt vom jeweiligen  Bearbeiter ab. Wenn qualitätsvoll, dann sehr 
zeitintensiv.“

„kann zum „Problem“ werden, wenn Texte, die sehr lang sind, ohne Gliederung bzw. 
Verlinkung ins Wiki geschrieben werden. Für mich sehr unübersichtlich. Ich denke, eine 
Überschrift + kurze Beschreibung des Inhalts + Links mit Word/Excel… Dokument ist 
leicht zu handhaben. So lese ich wirklich das, was mich interessiert und muss keine 
langen Texte überfliegen und übersehe dabei etwas Relevantes. Da es ein 1. Versuch 
war wollte ich bereits „fertige“ Texte nicht korrigieren/ändern, um den Anderen nicht „ins 
Handwerk zu pfuschen“ oder belehrend zu wirken (außer nach Absprache)“

„Kein Unterschied zu einer ‚normalen‘ Seminararbeit, aber eventuell besteht die Tendenz 
dazu, dass man weniger strukturiert arbeitet. Gefahr, dass nur Links zu anderen Seiten 
reingestellt werden.“
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Aussagen der Studierenden 
(beruht auf einer ex-post Erhebung 16/20 TN)

WIKI interessant einzusetzen, wenn…:

„Es sich Daten bzw. Informationen handelt, die zum einen immer 
erweiterbar sind, zum anderen für alle interessant sind.“

„die erarbeiteten Inhalte wissenschaftlich fundiert sind (bzw. verpflichtend 
wissenschaftliche Kriterien einzuhalten sind). Nur dann ist meines 
Erachtens der Inhalt wertvoll. Die Struktur muss wie auch bei unserem 
Wiki vorgegeben sein. Eventuell hilft auch eine Begrenzung der Wortzahl 
um die Studierenden zu zwingen, nur die wesentlichen Infos 
einzubauen.“

Ich finde das Wiki-System allgemein sehr gut. Meiner Meinung nach ist 
der primäre Zweck die Herstellung eines konzentrierten Zugriffs auf ein 
Themengebiet bzw. dessen Informationsquellen. Ergänzend kann das 
„Legen der Schiene zur Information“ noch mit eigenem Wissen ergänzt 
werden (sofern zus. Fachwissen vorhanden ist). Interessant, wenn 
Themenkomplexe (z. B. Südtirol) einfach und längerfristig in 
komprimierter Form überblicksmäßig abgebildet werden soll.“
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Einschätzung der Lehrenden

Die virtuelle Gruppendynamik wurde anders als bei realen Gruppen kaum 
erlebt, statt ergänzendes Zusammenarbeiten gab es ein verstärktes 
Nebeneinander 

Das kaum ausgeprägte Bewusstsein der wechselseitigen Verantwortlichkeit

Vorbehalte, Geschriebenes von anderen zu verändern

Inhaltliche Aufbereitung variierte sehr stark, wurde als zeitintensiv erlebt, 
wenn auf Qualität geachtet wurde

Virtuelles Medium verleitete zu unwissenschaftlichem und unreflektiertem 
Arbeiten durch „cut and paste“

Trotz inhaltlich mäßigem „Erfolg“ positive Grundhaltung zu Wikis aufrecht, 
möglicherweise aufgrund des „Experimentcharakters“

Berufsbegleitend Studierende als net.Generation „soft“
Aufgeschlossenheit vorhanden, sanfte Heranführen an eine 
veränderte Kultur der Zusammenarbeit und des Lernens sinnvoll
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Schlussfolgerungen - Anforderungen 
an Lehrende & das didaktische Konzept

Vorbereitung: Inhalte auf Adäquatheit prüfen, ausreichende 
Hilfestellung (Bedienungsanleitung) geben und Lust auf 
Neues wecken
Laufende Zusammenarbeit: Grundstruktur gemeinsam 
erarbeiten, die Layout- und Ergänzungsregeln erarbeiten, ev. 
mit Foren begleiten, Blick für das Ganze schärfen 

Technischer Support ist unerlässlich
Sensible Abstimmung der Begleitung (Freiräume mit Meilensteinen 
vs. anleitende Vorgaben)
Gruppenfindung durch Diskussionsforen moderierend begleiten

Nachbereitung: kritische Reflexion aber dennoch Offenheit 
für weitere Experimente

Positive Verstärkung, Experimentierfelder schaffen …
Medienkompetenz und virtuelle Sozialkompetenz stärken
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Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Viel Glück &  gutes Gelingen bei Ihren 
eLearning-Aktivitäten!
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